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wenn complizicrte Re
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nicht im Stande sind

Minderung zu schaffen

heilt
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Aycr's PiUcn.

YdLincoln, Mabm&ka.

unser ttx.
Zudem wir denjenigen unserer erlhe

Leser, die bisher ihre Z,ilug prompt
oder sogor im Boraus iejaiill Kaben, sür
ihre llnlersiüb,, herzlich danke, erfu
chrn mir die Eau,s,Iigei, diefc Jhr die

Bezahlung ihrer Alivc,:l,gIscr nicht

aiiecer auf die lange Ba'ik zu schi'ben
und unti nicht den tl.iubcn ufz,izin,
gen, daß die deutsche öhilichkeil aus
'Amerika verschwunden ist.

Die Herausgabe einer großen deut
sehen Zeitung kostet viel (ifilii und ist

mit endloser, aufrechender Mühe und
Arbeit verknüpft. Dieses sollte jeder
Leser beherzigen und in seiner Unterslüh.

ung einer deutschen Zeitung in öetracht
ziehen.

Wir können unmöglich jeden Leser
selbst besuchen odr ihm eine Eolleklir
in's HauS schicken. Aus dem rothen
Adrehzettel aus der Zeitung ist genau an,
gegeben, bis zu welchem Datum die Zei

lang bezahlt ist. Wir ersuchen daher je
den Leser, seinen Rückstand selbst zu de

rechnen nd in die erste beste Bank oder

Postossice zu gehen, einen Drafl" oder
eine Post'Geldanmeisung für wenigstens
emen Jahrgang (frl.OO) zu kaufen und
uns zuzuschicken. Wir haben unsere
Abonnenten während der verflossenen

Fehljahre nicht belästigt u, sind sehr viele
derselben zwei, drei und vier Jahre im

Rückstände. Wenn jeder Einzelne dieser
Abonnenten am l. Dezember frl einsen-

det und jeden Monat daraus weitere ti
bis die Schuld abgetragen ist, so würden
mir unseren Berpstichlunaen auch prompt

Unsere Kltidcwaarcn haben ir.mcr noch dcnstlbc Prciö, welche diesem Laden
:

.
eine cnome Patronnge vergehen Hut.

Großer Spmal-Verkau- f. diese Woche iu

Nntttkleidcr, Mäntel, Capes. Kleiderivaaren. Doinestics usv.

Unterzeug für Damcn und Kinder.
20c schwere Ribbed VestS sür Damin für 1

39c Sateen einzesaßte fleecegefütterte Leibchcn und einkleide, für Damen sür :

$1,00 halbwollene Combina!ionAiüge für Uc
K9c baumwollene Conibinalions-Anzüg- e sür 3!c
S0c natürliche Wolle Leibchen und Beinkleider für S9c

Domcstics und
Blankets.

c deutsche Blue Prinls sür 4c

6c Comfort Calico fiir 4c
7c gebleichter MuSli für 5c

c Outing Fannell für 4c

7c weißer Domet Flannell für 4c

75c baumwollene Blankets für 45c
1 baumwollene Blanke! für 75c

tl Bed Eomforls für S9c '
1.50 Bed Comfort für 9Se

Kleiderwamen
13 Stücke 52zöllige 'Boucle Novelty,

blau, braun und grün, reeller Werth tzl
die Fard, für 49c

tl.37 ganz wollene und seidene und
wollene jkleidermuster zu halbem P ei.

köc ganz wollene 54zöäize Scolsch
Tailor Checks, werth S3c

7be 4özöll,ge wollene und mohair
NoveltieS, werth tl.00

9c 5zölligr schwarze Travenelte,
reduzirt von l,ß5.

1.25 Priestley's 60,Sllige Craoenette
reeller Werth $1.65

$140 Priestley's navy und schwarze
cheviot Cravanelte, reeller Werth $2,bo

Bargains in Rotions.
bc Bündel weiße BriefcouvcrtS für 2c

10c Bor Schreibpapier und Briefconveits für be
20c Boz Schreibpapier und Bnescouverts für 10c

15c, 20c nd 25c lederne Portemonnaie'S für Damen für 10c
40c und 50c lederne Portemonnaie's für D imen für S5c
Hoc Corduroy-Gürte- l für Damen für 13c
S0c lederne Photographienhalter für 25c

Äer-?e- n - Gcrrderobe Artikel
Leinene Hemden und Unterhosen für Herren, werth 75c sür 39c
Feine Kameelshaaren Hemden und Unterhosen sür Möuner, werth 85c sür 49c,
Jeise Ribbed Hemden und Unterhosen sür Männer, schwer, werth ?Sc sür 49c
Wollene Hemden und Unerhosen, Kameeishaare sarbig, werth $1 sür 69c
Schwere wollene Fausthandschuhe sür Männer und Knaben, zu 25c werth 33e

Outing Flannell Nachthemden sür Möuner sür 69c
Wollene Hemden sü Männer, 49e, werth öc

Unterkleider für Männer.
Ein Probelager eines Fabrikanten bestehend aus 500 Unterhemden, keine Unter

hosen, in Baumwolle, Wolle und Baumwolle und ganz Wolle, werth von 50c bis
$2.50. Werden diese Woche zu halbem Preis verlaust.
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Ich nicht kern Zkuqniß anderer, die

!(' PiUk gebraucht liatwn, das mfiniae

inji,füae , und Ionen, das, ich sie (do;i
feit Zahn,, gebrauche ,, sie ier merih.
voll finde, Für läge, und Verleiden
,nd silr den vllchmeq, der durch solche

Uebel tjeroornenise wird, sind 91' P,l
fcn unvergleichlich. im mich meine

öl Jfy

ODM, w'?..

Freund fragen, wag bat beste Mittel fiir
Störungen im Magen, in der Leber oder

den Gedärmen sei, so antworte ich jede

Mal, er' Pillen. Nimmt man sie zu

rechter Zeit, so heben sie eine Erlältung,
verhüte die Grippe, thun dem Fieber Ein.

halt, nnd bringe die BerdaungOrgane
t Ordnung. Sie nehmen sich leicht ein,

nd sind überhaupt die beste Hausarznei,
tie ich je kannte." Mr, M a John
on,368 Rider Ave., New York Eity.

Aycr'sPillm,
Hichftir tu", aus die elaueun,.

,' elia trili tat mntirultjtUa.

Lokales.
Fü, 0, ,,, ßi ffeeunblbep gehl nach

B e i t h's w r o c e 1 i t, 0u9 O Straße.

$W Tft S'niiät-beaml- e Nhode
bat nbermals der Wohnung des Sheriffs
krornpeu die Oinrnniäne anfcrleqt und
die Bücher ber b,ig,n K,der die in die

Schule gehen v,,b,n'.
83?" Die T ,petenha, dlg des I,

W. Milch, ll mir? am Sam-

stag JJiotgm tibroitcn. Die Diebe

mußten aber ni, leeren Händct abziehen,
da sich kein Ol'. in bei Spinde besand,

täTF ff. H Ze, necke, Gin
des vor ungefähr ,wei fahren in hiesiger

Äeg nd auf de, Reck Island Bahn vec

unglöckten E H necke, eihielt von
den Eeschmork,',,'ii tire E lschädigung in

Höhe on $4,500 zugesprochen. Tel
Prozeß mue , b:on, Th,au,r Co.,
eihan'elt.

Sine ffc trüb.: Kffs isi

nicht gesund, cd,, sn Mi'g eine Flasche
trüber Medizin, .i'ivt der Kennzeichen
eines zuverlässigen nd lij tig zubereite-te-

Bl,iticingu"os,!ie!s ist das, daß
ei frei von all,,,, Satze tin muß ÄverS

Sarsaparille ist nnmir bell und ar,
eil es ein grlull ist, ,,d ich, ein tfc

lud.

Sie wünsch,,, gu!e Kohlen und wol,
len nicht zu viel (Meld für dieselben be

zahlt,,, bunn tifnrtifi in i
Kank i Red Fuel Co.

1008 O St. Tel, 335.

' In unisMii gtiaif liegt die

Frage vor. ob die e hülfe lii Staates
für die 9ifl6tnzi(frr: juruilri meilcr be

stehen soll der ict,t. vtW der Kongreß
die Zuckerpiän i skrb, halten die im

Staate naj l ,sjih,icn Versuchen
und e,kch in Beti ied gelom-ene-

Raffinerien den Bet, ied einstellen
Müssen, uen d,e VrgiUatur nicht einen

Zuschuß befchlssie,, halte. Mittelst die
ser Hülfe ist es den Fabriken möglich ge

tsen, im Laufe dieses Jahres ijucfcr im

Werth von einer Million zu produciren,
obei die Farmer, di. sich mit den, Rü

ienbau besaßt hiben, guten Verdienst er,
zielten. Trotzdem macht sich Opposi.

on gegen die fernere Uulerstützung fei:
Uns des Staates gelleud.

In der heutigen Ausgabe begin.
nen mir einrn neuen Roman iiilell:
,P,üje, wer sich emig bindet", Roman

on B. ijrnst. Die spannende 5nn,cke
lung kiese Rom ine, die mit pfnchot!
jisch,r Treue gezeichneten Figuren befiel,
den, sowie die einfache, klare Darstellung

erden da Interesse des Lesers für den
Roman um so reger erhallen, als der

tsloff duicha, originell ist. Bon ihrer
Schönheit und ihrem hervorragenden
TalentZb'x, ,ste,t. heieathet ein junger
reichn Ariaokia, tw einfaches iürzrili.
he Maschen Die verschiedenartige
Uebenf ol ffjffjrifl der Beiden führt jedoch

zu Avkifltti'n und fchlßlich zur Schei

vunq, Nachdem die junge Dame theils
dmeheigene Thatkraft und ZA llenjstäikc,
theil in Folge der Untecslügung edler

Menschen sich zu einer hohen gefellfchift.
lichen tellung tkixorgefchwunge und
der Aristokiat durch ernste Ai'deit sich

öder seine Eiondisoo, urtheile erhoben
und seinen ghaiskter gcläuleit, treffe
hie B deu ncd vielen Jahren in Folge
ine euteu,Iichen Zufall wieder zu

smer. T Folge ist ein abermalige
ehel'che Berdintung der Seiden, die durch
die Prüfu en. welche sie überstanden,

mehr z d rj'i ige Stärke und Rei
heil der Omxsindungen klangt sind, die

llei das ohn gegenseitige Glück 8

Eheleute rdürgt.

g Infolge lodesfllk de E'genthS,
er ird e geschickter Schuhmacher i

lbis, Rebe , gewünscht, der auch de

Brrlh des BerKnbene mit öderoeh,
i üidt. eine öompetitio, gute

Veschäst für de recht, Man, Anfr.
ge immt u Gefälligkeit entgegen,

grl Eigel, I,b,a. Ret.

M i 1 1 r I. Samstag M,r,e,
jhrend Fr John Hollenbeck. eine

kö,e. ach Omaha fuhr, bräunte die

Pferde durch. der ikreuiing d,r
Ue Pacific Bd a'd d e Zrau ,u
de Sage gtwa.'fe d d4 S,,ck ge
dciche.

BLÜT'BELEBER
die schwierigsten Fälle
von . Rheumatismus,
Gicht, Neuralgie, Blut-Armut- h

und Nieren-beide- n

dauernd.

wenige Dosen schon

bringen Minderung!

Einige Flaschen
Heilung !

Nicht in Apotheken zu finden.

Nur erkaufe ihn.

wenn nicht in der Gegend zu haben wende
man sich an

Dr. Peter Fahrney,
112-1- S. Hörne Art., Chicago, 111.

t3T Frau E. H. Zernecke, welche seit

einiger Zeit in Dubuque, Ja. wohnt,
war in verflossener Woche als Gast der
Familie Herminghaus hier anwesend.

I3r Ruth Brvau, die jüngste Doch,
in von Wm, I. Brvan, ist an der Dixh,
lerie erkrankt. Die Familienwohnung
wurde, vom Gesundhcitsbeamten Rhode
unter Quarantäne gestellt. Der Zustand
des Kindes wird nicht sür gefährlich ge
hallen.

In der, in Grand Island in

verflossener Woche zum Abschluß gekom
menen Staatskonoention der Zuckend
ben lgauer von Nebraska wurde eine

Resolution deS Inhaltes angenommen,
daß die Vcr, Staaten ihre ganzen Zu
ckerbedarf selber produziren und diese

Industrie genügend schützen sollten.

IM" Salzfluß tritt st und bei kal.
irm Wetter, die innere Hand ergreisend
und andere Körpertheile Hood's Sarpa-rill-

der große Blutreiniger heilt Sall
fl"ß.

Hovd's Pillen wirken vorzüglich nach
der Mahlzeit und kuriren Kopfmeh. 2Sc

Ich bin bereit eine gewisse Anzahl
Darlehen auf gutes Farmcigcnlhum in

Lancaster und den angrenzenden Coun- -

ties zu machen.
W, M. Leonard.

1233 O Straße, über Miller & Paine's
Ellen vaarenhaiidlug.

- Den überzähligen heirathsfshigen
Töchtern des Landes ist der Aufenthalt
im kanadischen Nvrdwesten zu emvsehlen,
denn dort können sie im Handumdrehen
an den Mann kommen. I jener Ge
gend, besonders in den Minen distrikten
von Trail Creek und Bounding Creek,
britisch Columbia, sind die Mägdelein sehr
dünn gesäet, während an krästigen Man.
nern Üeberfluß ist. Das Mtßverhältnijz
stellt sich wie 10 zu 1, und es ist kein

Wunder, daß dort ledige Frauen über
Haupt nicht zu sinden sind. Eine Jcde,
die noch immer dorthin kam, hatte gleich
reiche Ausmahl unter der Schaar heiralhk
lustiger Männer. In einem Grubenorte

Rogel heißt dies Eldorado der Ehe
lustigen können ollein 1500 hei

ratlustige Mädchen vomFleck weg ihre
Mann kriegen. Die Männer sind fast

alle, was man eine ,,gute Partei" nennt.
Sie arbeiten in den Goldbergwerken, ha
ben stetige Beschäftigung, hohen
und sind aus dem besten Wege zum Wchl
stand.

Neue Eervelalwurst,

Versuchter Lachs,

Neue Anchovis,

HoüSndische Häringe,
Marinierte Häringe,
Olmützer Handkäse,

' Hechlet Schmeizerkäse,

Neue Linsen,

Deutsche gcirockukte Kirschen,

Jmporlirte Sardinen,

Salz Sardelle.
Alle frisch zu haben i V e i t h'S

Grocene, 909 0 Straße.

fefefabfefebfe

Ich bin biteil eine gewisse Anzahl
Darlehen aus gutes Farmeigeuthuui in
Lancaster und den angrenzenden Eoun
lies zu machen.

W. M, Leonard.
2ZZ O Stiaße, über Miller & Pame'

Ellinwaarenhandlunz.

Herr Wm. Wollman wird aus sei
ner garm (Richards Farm) i der Nähe
von Emerald, Bieh zum übe,v,n
In zu 12.00 de Stapf per Monat
aufnehmen.

Geprüft, Geburtshel-
ferin.

Die Unterzeichnete empsiehlt sich de

deutschen Dame 10 Stadt und Land
I deutsche GeburtShelserin, welche ihr

Erame 1 der berühmte Nebraska Heb
avime nb lknltindungtanstalt zu Oma
5j, welche von Aerzte von bedeutendem
?.vs geleit ird, bestanden hat. aus
onz'lkgenlllchste. Aus Wunsch werde
ich Alle, die e mit ir ersuche wol
len. or der Entbindung e Besuch

abstatte.
jtt jfri(ri vmnu, 1

1015 B Straße
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J'e se,IIrN , ciuiijcmajy.cn iiui,
Äiiack - und Wiener-Würst- stets

Fleisch zu den niedrigsten Preisen,

und u erzeug, utnitioii. kHAMMAr äWH

&mam

Strumpfwaarcn
für

Dame und Kinder
100 Dutzend 20c schwere ribbed ganz

schwarze saumlose Stiümxse sür Damen
für 124c

50 Dutzend 3öc schöne schvarzwollere

Strümpse mit Merino Fersen und Zeh,n
für Damen sür 17c

2s Dutzend 2dc importirle fleccegefüt-leit- e

Strümpse sü, 17c

35 Dutzend 20c schroarzwolleneItrüm
pse sür Kinder für I2jc

Wänner-Znterzeu- g.

Wir lausten sür baar 15 Dutzend wol-

lene Unterhemden und Unterhosen, welche
überall sür l verlaust werden. Um

dieselben schnell an den Mann zu brin

gen verlausen mir dieselben sür 49c das
Stück.

41.50 eghviische baummolle Combi
nations-Anzüg- e sür Männer sür 98c

75c Hemden und Unterhosen sürMSn
ner aus Kameelshaaren für 49c

&0c schöne Nachihemden, volle Länge,
sür Männer, für !9c das Stück.

Staatssekretär Piper bat ei

nen Brief von einem Zuckertabrikanten
aus Schollaud, Namens jjjillmm James
Si.wait erhalten, welcher in unserem

Staate Zuckerfabriken ;,,, Werthe von

$2 500,000 errichten will, Hier der

Brief:
Weither Herr: Da ich mit dem Han,

del in RübeiijUcker schon seit einiger Zeit
eng oerkniipsl bin, bade ich den Auf,
schmung der Rübenzucker-ndutni- e

eurem Lande scharf beod,ch,ll, Äo

sich, eine Fabrik in einem der Staaten zu

errichten. Deshalb möchte ich alle mög
liche Auskunft uver diese Angelegenheit

erhalten und auf Antiag des hiesigen
amerikanischen Consul wende ich mich an

Sie,
Wie ich vllstehe ist es der Wunsch eu

res Staates das Unternehmen zu besör,
dern und würden Sie mich zu großem
Dank verpachten wenn ,e mir irgend
weiche Auskur,, I geben würden, damit ich

ein korieklks Urtheil in 0,eer Angelegen-
heit lallen knn.

Folaeude Fragen möchte ich gerne bc

atmollet haben: Im Fall-- , e würden

500,000 Ptund Sterllug ,n einem ol

chen Unternehmen angelegt, würde der

Staate einen Beitrag bewilligen t? Wenn
so, in welcher Höhe ? Ich verstehe, daß
der Staat ein Prämie giebt; wenn fr,
wie viel per Tonne Rüben und aus wie
viele Jahre ? Würden die Farmer und
Andere jlklien in diesem Unternehmen

ankausen und zu welchem Betrage?
Die Lste der Fragen, die Herr Stew

art stellt, ist laug, Er will wissen,
ob 15,000 oöer 20.000 Acker leicht u

bekommen sind, ob das Land gut bemjj
sert ist, der ob sich 'Trockenhcil einstellt;
ob unsere Farmer die nöthigen Kenntnisse

besitzen die Pflanze zu ziehen und ol die

selben willens sind derselben die nöthige
Pflege angedeihen zu lassen. Er sagt,

daß die beiden letzten Fragen sehr wichtig

sind, da verschiedene vielversprechende

Unternehmungen an der Unwissenheit

oder Uuwilligkeit der Farmer der Pflanze
die nöthige Pflege zu geben, gescheitert
sind. Er will den Preis für Kohlen die

Produktionskosten per Acker, Löhne und

die Geschichte der jetzt eristirenden Fabri
ken, wissen. Er schließt mit der Frage:
könnte Sie mir mittheilen, weshalb die

Gesellschaft, welche gegenwärtig eine Fa
brik in Grand Island besitzt eine in
Kalifornien errichtet hat, wo, wie ich oei

stehe, keine Prämie bezahlt wird, anstatt
in Nebraska, wo eine solche eristin?

r Piper wird die gra
gen ja ausführlich, wie möglich, beant

Worten. Der Staat sollte nicht unge
Ichehen lassen, um de Mann zu bewegen,
sei Kapital hin anzulegen.

Eine wunderbare guc Wir geben,
ohne alle Bezleiimorie, den Brief von

Frau Jan. Walle wieder. Tvundall,
So Dak., den 27. Juli 1S9. Seit
sjnsundzwanzig Jahren hatte ich ei f,
fene Bein. Ich wandle beinahe jede be

kannte Medizin für mein Leiden on, je
doch ohne bleibenle Erfolg. Wen

auch die W inde für kurze Zeit zuheilte,
so brach sie jedoch i Kurzem wieder aus.
Jetzt ist es jedoch ander. Seit ich (vor
fünf Jahre zurück) eine Kur mit Farns
Alpenkräuter und gorni HeilOel mach

te, ist da Bei schön zugeheilt, alle

Schmerze sind weg nd ich bei röchle mich

vollständig gekeilt. Wir alle schätze die

Heilmittel de Dr. Peter Fahrne, sehr
hoch. Ihre Mi. Ja. W:Ikc.

tf Wen ich an Verstopfung nd

Haifltibigliit leid: nehme, ich ein teilt
körgig' Hrmdnrger Tropfe nd so

joil iA da liebe! gehoben, Peter
Schäfer. Otl'w, 30.

rtMt&K'WmlW" iWmvWSfSi&A?&lij!rt4Ww

nachkommen können. Macht euch diese

Regel zum Vorsatz und ihr werdet eure
kleine Schuld abgetragen haben, ohne es
merklich zu suhlen.

Gesucht.
Ein gut situirter Wittver im Alter

on 42 Jahren mit 3 Kindern, sucht eine
L bensgesährtin im Alter von 2 bis 36

Jahren ohne Kinder. Reflektirende
wollen Briefe unter C" an Nebraska

(Staats Anzeiger adresstren.

Ich hätte mit dauernder Maaen,
schwäche zu thun gehabt, wen,, ich nicht

Ayer's Pillen eingenommen hätte," So
aaen viele aus Erfahrung, er'

Pillen sind ein unschätzbare Mittel sür
Leberleibeu, Unverdaulichkeit, Blähungen
Sodbrennen, und Ueoelkeit, Auch thut
eine !p,ue nach oem Essen gut.

Versuchet unsere Marquette und

tzyllone Kohlen, gar b,ll,ge Kohlen
sind diese die besten.

K a ck N e b, F u e l C o .
1008 O Str. Tel. 33S.

Wie wir ans zuoerlässtgerOuel- -

le vernehmen, wird Herr Prosessor Adolf
Weber, s,üherer Dirigent deS Germania
Männerchor, welcher seit mehrenn Iah-re-

in Freiburg, Baden, weilt, binnen
Kurzem seinen hi sizcn Freunden einen
Bchch abstatten.

tW Folgendes ist die Gesammtstim

menabgabe für die P,äsidentschftz,Can
didaten sowie derj nige Eandidaten sür
die StaaisSmter!

Für Präsident. Mcg'inicy, 103,168 ;

Bthin, 115,240.
Für Gonvernklir: McColl 01,723;

Holcomb, I16,4i5
Für Tcsst, ö,7Z7j

Harris, III.7S.
Für Staatssekretär: Pipr, 95,V2Z;

Porter, ,09 587.
Für Auditor: Hedlund, g?,68 ; Cor

nell, I4,:l4,
Für Schatzmeister: Cajey, 98,314;

Meserve, lolt.489,
Für Supt. des össenll. Unterrichts:

Corbett, 96,148; Jackior, 106,737.
Füi General.Änmalt: Churchill, 99,

C67; Srnpll), 109,774.
Für Russell, 97,

856; Ramlins, 109,268.

S3H Im Allgemeinen ist 's ziemlich

schwer ein chronisches Leiden zu behan
deln. Bei der Heilung oonNheumat,?,
mus macht St. Jakob Oel keinen

wenn man es sosorl anwendet,
wird selbst das schlimmste rheumglische
zeiden gelheilt werden.

Eine Bierprobe vor 100

Jahren,
Wer einst vor mehr als 10 Jahr'

Zu Philadelphia Wovor war,
Der mußte als trinkfester Mann
Die Biere prüfen dann und wann,
Aus daß in jeder Brauerei ,,

Das Bier gefun--
, und Irii.khast sei.

ES gab an jenem guten Platz
'

Bon Her her ein streng Gefatz.
Daß der Herr Maqor mit Bedacht
Allmonatlich die Runde malt
Und alle Biere prüfe; denn
So galt es schon zur Zeit von Pcnn.

Da war gar mancher Mayor nicht

Gewachsen dieser strengen Pflicht.
Und hatte er gewissenhaft
Mit gleiß xrobirt den Gerstensaft.
Geschah's wohl, daß er heimwärts lies,
AIs sei die ganze Straße schief.

Ost half bei diesem schweren W rk

Voll Pftichtgesühl der Citu Elerk.
Wen dann dir Arbeit war voUbiacht,
Da hielte sie in stiller Nacht
Sich Einer an dem Andern sest,

Well sich' da besser gehe läßt.

Des MavoiS deffre Halste zwar
OslmalS sehr ungehalten wir.
Sie sagte; .Trink doch nicht so viel!

Thu' was Du treibst mi, Maß und Ziel.
We,,n D, da Bier prüfst, schaue, d,ß
T allezeit nur trinkst mit Maaß."

Dec ackre May aber spricht
Zu ihr: Schatz, da erstehst! nicht,

taub' mir. ich trink ftet mit Maaß, .

Gar manche volle Maas,, aus daß
Allabendlich der Bürgersmann
Auch Ein in Ehren trnnken kann."

) Bor 108 Jahren, nd och lange
nachher, gehörte e zu de Pflichte de

Maaor o Philadelphia, allmonatlich
die Briuereic der Stadt zu besuche

ab sich selbst , der ftütt de daselbst
ebrante Biere d Ale z Sterze

. (cchielbla)

Wir Halle alle Sorte Kohlen und
verkaufe dieselbe z, Preise, die Jh.

e , fülle erde. .

Xil Äd sei v;

.X

tl

t

sl

Kommt und besucht uns! Wir
tö men Ihnen Geld sparen

an Holz und Kohlen.

MIMÄllMI.IMlj

dy
Leber-- ,

rälhig.

Aommt
I iri 1
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IV IX .
Aus Puck."

Härt, ihr Sünder und ihr Frommen:
Das Millenium ird kommen ;

Friede solqt den Illeiligkeiten,
Besser werden jetzt dieZeiten

it!

Alle Puritaner. Mucker,
Alle frommen Wasserschlucker,

Selbst lknownolhings werden künstig
Tolerant sein und vergünstig

Nil!

Jetzt hört aus die Sonntagshetze,
Ander verde die Gesetz;
Sonntags kann beim Gläserklange
Jeder trinken viel und lange

Nit!

Höflich wird jrtzl jeder Lümmel,
einer reibt dem Andern ümmel;

J,der Hund wird ungefährlich.
Jeder Eashier" wird jetzt ehrlich

Nit!

Die, so Politik betreiben.
Lassen diese künftig bleiben;
Werden hrlich sich ernähren
Und ihr eig neS Geld verzehren

i'iU

Zärtlich fein wird jede Pärchen,
Zmietiacht fei ein altes Märchen,
Und die Schlüsselfrag' erldeigt
Wie auch der Gardinenpredigt

Nit!

Künftig wird ein jeder Protze
Der Histoiia zum Trotze
Rücksichtsvoll fein, ianft und freundlich,
Jeder Ueberhebunz feindlich

Nit!

Alle Deutschen soll!' man meine?
Werden künftig sich nein, ;
Harmonik vor allen Dinge
Wird die Deutsch, n schön umschlinge

Nil!

S wird bald sich Alle wenden

Doch jetzt muß die Lied ich enden;
War gut?" so möcht' ich frage;
O, natürlich" ird man sage

,t!

t3J Die Residenz der Bankpräsite
te der erkracdte Ca,iial Rational
Bank. W. C Mojher, der 15.

Straße. i,d a H Dezember össenl

lich vom Sheriff rkaust erden.

iComfort nach altsor.
Irden Donnerstag Abend verlaßt ein

Touristen-Schlaswage- n Omaha und Lin
coln nach Salt Lake City, San Francis
c und Los Angeles über die Burlington
Route. Der Schlafwagen ist mit Tep
pich belegt, gepolsteit, hat Springsitze
und Rücken, genstervorhänge, Betten,
Handtücher, Seise usw. Ei erfahrener
Ercursions-Eondukteu- r und ein unifor
mirler Schaffner wird bis,ur pacisiefche
Küste m,tsahre. Während der Wage
nicht so kostbor ausgestattet ist, wie ei

Palastschlafwagen, ist er eben so gut.
Zweite Klasse Tickets werden entgegen
genommen und da Bett, welches groß
genug slli zwei ist. kostet nur $5.

Man wende sich an da, B, & M.
Depot oder n die Stadtosfi:e, Ecke 1.
nnd O Straße.

. W. Bonnell. Agent.

Jevk Tag in der Woche.
Die Union Pacinc, die Oveiland

Short Line, läßt die berühmten Touri
sten Schlasmaqe nach Los Angeles.Sa
Francisco und Portland, Orego, Dieft
Wagen sind in jeder Begehung b,i'M
für den Reitenden. Ein UniformHIee
Bedienter begleitet jede Ear. Weg'
näheren Einielnheiten ende man sich a
die 10H O Straße,
oder Depot, O und 5, Straße.

Bekanntmachung !

Als deutsche gegrüste Hebamme em

psiehlt sich

A,au Pauline Brock,
Seiurtbelferin. S0 füdl, I. Si'aße,

zwische, R und M Straß.

y Autgezeichneik Rozgenmehl, (
lein chi nd nonsälfjt. bei Zmonechek
& Akjamit. u: ördliche 14. Straße.

Die beste Mcviz,.
5err R. B. Greeve, Kaufmann von

t?hilhowie, Va., bescheinigt, daß er die

Schwindsucht hitte, war dem Jode nah',
hat alle medizinische Behandlungen anae
wan?t, die Geld kaufen konnte, Hai alle

Hustenmedizinen versucht von denen er

hörte, erhielt jedoch k.ine Linderung;
faß viele Nächte im Stuhl; wurde über
redet Dr. King's New Diseooery zu

probiren und wurde durch zei Flaschen

geheilt. Wahrend den verflossenen drei

Jahren ist er feinem Geschäfte oorgest.in
den und sagt, daß Dr. King'S New D's
covery die bette Medizin ist, e gerna&I
wurde ti sie ihm und andere in seiner

Gegend sehr guie Dienste leistete, Dr.
King New Discoveiy wird für Husten,

Erkältung und SchDindsucht garantirt.
ES fehlt nie. Probeflasche gratis in

I. H. Harley's Apotheke. i
Fall Eil,. Peter Hill. welcher

am verflossenen Sonntag on üeroii

Quimby Arag geschossen wurde, ist

geitsiben Beide Männer odnten in
Eraig, Mo,, wo Hill, wie bchaupiet

iid. zu intim mit der Galtin d,sQuim
dv muide und sich ei Streit entspann.
Frau Onimt zag zu ihrer Tochter n?ch

Arago. in dieses verlassene Slädicken,
wo Hazzrdkpiel am Sonntag in ollir
Blüthe steht und von de M,ffourier gut
tugesxroche wird. Hi'l wurde oon

Ouimby im Z,mmer feine, Kaltin anze
tröffe und ichoß de Zeislärer seines
Familienqlück vier Mal. H,er,iui zog
Hill ein Rasirmesser un jag,, Ouimby

uS dem Hause, mußte nicx die

wegen Bluivclust einstelle.
Ouimi ist och Missour, entstehen,

fW EvaFiübauk ist auiZInklogk ihrer
Mutter wege Unqebsisagikkil ihailet
wo, den nd wird iet)' abrscheialich der
Resormschule iu iIenevi uber,andt '
de.

'i.

lel. 335. 1008 0 Sir.


